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Die besten Hopsen und Malz,
die getaust werden können, unge
w«h»tiche Siihigkeit und Sorgsam,
keit«« «rauen. machen .Goldene
Mediill«- un,weiselbast da» ge
tmdelte Getränke, welche« je die
Menschheit erfrischte.

Vsset heute eine Kiste nach der
Wohnung kommen. Prei», <l.
»ei»e «t»»»re» Etikette i»f jedem
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Schön Närberei.
327 N. Washington Ade.

Beide Telephone.

Alle Arbeit nach bester Weise voll
tvhrt. Oem Reinigen und Plätten
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar>
»eit abqe olt und abgeliefert.
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Einen Einblick, wie die so belieb-
ln, Rosinen in den verschiedenen Län-

Würze zu Kuchen und anderen
schmeckenden Speisen. Mit halb ein.
gebrochenem Stiel werden hier die

die vielbskaunten Sultaninen wer-
dm in Tscheschme, Burla, Karadu-
rium und SamoS erzeugt, »-»> über
Smyrna eingeführt. Sie sind bis
Iwei Zentimeter laiig, sehr voll, gelb-
oraun und auch sast kernlos. Die

Die kleinen Rosinen (Korinthcnl

stockeS '(?Vitis apyrena"), der aus
Morea, Zante, Kephalonia gebaut

land, wo sie ja hauptsächlich zun,
weltbekannten Plmnpudding ver-
wandt werden, Doch nicht nur

die Rosinen gebraucht, auch zur Nach-
besserung schlechter Weine, zur Her-
stellung künstlicher Weine etc, werden
sie vielsach verwandt.

D«s Ende der Bluegelindustrie.

Die Blutegel erfreuten sich viele
Jahre hindurch des vollen Vertrauen»
der Aerzte, die bei jeder noch so un-

bedeutenden Krankheit dem Patien-
ten nlindestens ein halbes Dutzend ap-
plizierten. Heute dagegen ist der
Blutegel fast vollständig durch den

Schröpfkopf ersetzt worden. Diese
Entwicklung der Heilkunde hat eine

ganz bedeutende Industrie ruiniert.
Im Jahr« 1850 lausten in Paris
die Krankenhäuser für 80,iX)l) Jranl
Blutegel: heute genügen für den An-
kauf von Blutegeln jahrlich 200 Fr,
In den letzten fahren des zweiten
Kaiserreiches zählte man in derZeine-
metrapole ziwöls ?Spezialisten", de-
ren ganzes Geschäft im Blutegelver-

kauf bestand: jeder verlauste an die
Apotheker monatlich 300,000 bis
400.000 Stück, zum Durchschnitts-
preise von 250 Frank Pro Tausend,
Jetzt gibt es in ganz Paris nur einen
Blutegelhändler, der tausend Stuck
für LS Franks verkauft. Bestehen
kann der Blutegelhandel einzig und
allein noch durch den Export. Es
muß nämlich bemerkt werden^daß^ie
stem der Blutablassung treu geblie-

ben sind. Bis vor wenigen Jahren
gab eS noch in von^Bor-
die in künstlich angelegten Sümpsen
ihre Blutegel mit dem Blute kranker
alter Pserde fütterten. Jetzt liegt die
Industrie vollständig danieder. Man
fängt so lesen wir in der ?Mi
nerva" die Blutegel heutzutage in
der Türkei, in Dalmatien und in

Ammoniakwasser (auch Salmiakgeist
genannt) lassen sich Salzsäurefleck«
ents«rnen: danach tüchtig mit Was-
ser spülen.
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Schnitzel.
lvill denn gar niemand Dtzepr-ist»

bent werden? Es ist ei» wohrerlam-
mer, >pie das Amt «viedsr den Mann
suchen muhl

In >Aeorgul hatten sie kurz hinter-
einander sechs Lynchparlien. Georgia

In den New Dörfer Volksschulen
haben die ersten Preise fiir bestes
Deutsch erhalten die Schüler
Gallagher und O'Haral Jt'S a shame

für Müller und Schulze!
Dem Petroleumtrust geht ei trotz

der Auslösung danke der gütigen
Nachfrage recht gut. Andernfalls
wäre einer seiner 35 Teile nicht im-
stande. eine Dividende von 529,<X>0,.
IXXZ zu erklären.

Die streitbare Frauenstrmmrechtle-
rin und Prohibitionistin Frau Ar-

Cyclon" genannt. Wäre Sturmvo-
gel oder gar Wilde Gans nicht eine
viel passendere Bezeichnung?

DaS Senatskomite für Postweien
hat sich zugunsten der Erweiterung
der Pa?etpost ausgesprochen Dem
Wunsche des Volkes in dieser Bezie-

Hermann Erb in Appleton, Wis,, der
P2OtX) dem Lawrence College ge-
stiftet hat. um dort eine deutsche
Preise von PSV und 525 gestiftet hat

?Nur" 28,6 Prozent Alkohol soll

.aufgeräumt" werden!

Ein Philadelphiaer rühmt sich, die
Frage gelöst zu haben, wie der
Mensch mit einem Dollar die Woche
hindurch haushalten kann. Er mag
seine Weisheit für sich behalten:
denn keinem auch nur halbwegs ver-
nünftigen Menschen wird es gelüsten,
nach dem Rezept zu leben.

nisch!

des verflossenen Jahrzehnt» um N
Prozent wuchs, stieg die Zahl der in
öffentlichen Jrrenanftaltrn unter-

Prozent, DaS ist eine Statistik, die
zu sehr ernsten Gedanken Anregung
bietet.

Elle und Nadel hat beschlossen, daß
wer im Sommer ISI2 elegant ge-

kleidet sein will sich ein« schlanke
Taille zulegen müssedenn ?ganz
enganliegend" soll die Parole sür
Herrenkleidung sein: ?slim" für den
Mann, schlimm für den Bier-
brauerl

Der auS Teheran. Persien. auSge-
wiesene amerikanische Schatzmeister
Morgan Schuster erklärt, die zehn
Gebote gäbe es nicht im Völkerleben
und Völkerverkehr I Mag sein
aber das elfte Gvbot: «Laß dich nicht
erwischen!" und da» zwölfte:
dich nicht verblüffen!" gelten auch in

Persien!
Wie es heißt, will Oesterreich sich

ein Monopol auf Rckdium sichern.
Haben wir'S nicht gleich gesagt, daß
Radium niemal» ein tägliche» Ge-

werden würde, obwohl da» Gran von
diesem Stoss bevor er monopoli-

siert einen Bruchteil einer
Million jetzt kostet!

Vor dem Reich»gericht in Leipzig
ries «in reicher Londoner Inwalt, der
wegen Spionag« zu drei Jahren
Haft verurteilt worden war. in dra-
matischer Weise au»: ?Ich bin un-
schuldig und ganz England da»
wissen!" Donnerwetter wird d»
den p, t, ReichSgerichtSräten der
Schreck in die Glieder gesobren j«ml

M^m«s»iiz.
Lctzler Ruf!

Großer Umbau- Verlaus »,«

feine» Kleider«, schuhe« «»d

Hüten wird bald schließe».
Siiumet nicht, sondern sprecht dies«

Woche vor, e» wird Sie bezahlen.
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C. Luther,
Deutscher

Uhrmacher und
Juwelier.

11t) N. Washington Avenue.
Ein auserwiihite« Vager von feine»

laschcnudren, goldenen und silbernen
schmuckiachen. etc., immer an Hand,
und die Preise sind mäßig.

»S" Der Reparatur oon Taschenuh-
ren spezielle Aufmerksamkeit geschenkt.

O. Ä Partrivgc,
AdvM und RchtSaliwüit,

MkMMM

Meivelverg.
Regauratton»

ls (Ärte, l'adle (l'kote

von 12?2 Uhr Rachmittag«.

Albert Aenke. Ngenth.
« so« Sl« Penn Avenue.

Z^oyMAITHT^S,
523-S2K G»r»c« «trabe.

.Club' Frllhstück.
Dinner und Kausinann'i.Lonch

11.ZU bis S.
A la Earte immer.

Theater Gesellschaften Spezialität.
Musik von bekannten Solisten.

Prompte Bedienung.
G. A. Luckenbach, Eigenthum«.

Hermann Gogolia,
«e?»ee de«

.Hermann Cate's."
318-ZAt S»r»ce Str-tze.

(«ed>» »e« H-tet lee»,».)
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Has«iiPfeff«r und Spanferkel,

«eis»»»»'« «itt,»»!»»«. It«>lch. 20 »-W,

«ee,»ch lledt, «et». wet» »»» «'s»»«,
vnk»,' «e<» «IN«'»-« se'» it»«,!»»«.

Viktor Koch.
«e,e,»»e» »«, V>, i. » «. Se-chch-«,,.

»iackawanna Avenue, Scranton, P,
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Zohn Schadt,
Allgemeine Versicherung,

«IS G«nrer

W. S. Vaughau.

Är»ildei>e»th««
Gekauft, Verkauft,

Nermlethet.

Office, 4ZI L-ckawavaa »»«««,

Eicranton, Pa

Deutsch gespreche«.


